
Bezngspreis

Oalle vierteljährlich S
ellung 2,50 M
M ansſchl z
lungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

Gewwprecher der Redaktion Kr 1140

rn e
Siebennndvierzigſter Jahrgang

Anzeigen
die G geſpaltene

oder deren Raum mit 30werden Kolonelzee30 Pig lolche
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen

d und Haupt Geſchäfts

Annoncen Expeditionen angenommen

S amtlichen Zeitungs Verzeichnis Retlam en die Zeile 75 Pf fürunter Saale Zeitung eingetragen auswarts 1 ength Erden täglih pweinavia n Quellenangade Sonntags und Montags einmal
8 Anzeigen Abteilung Nr 176 derementéadteilung t ilss

Nr 597
Auswi irtige Politik 1913

Von Dr Joſef Bayer
Nicht allein den Abergläubiſchen die von der Unglücks

zahl Dreizehn ſchlimme Dinge für die Schickſale der Völker
erwarteten hat das nun zu Ende gehende Jahr eine an
genehme Enttäuſchung gebracht Auch die Diplo
maten und die ernſthaften politiſchen Kreiſe die die Ereig
niſſe nach dem Geſetz von Urſache und Wirkung beurteilen
verzeichnen mit einer Genugtuung in die ſich einige Ver
wunderung miſcht die Tatſache daß das abgelaufene Jahr
im großen Ganzen die Liquidation der euro
päiſchen Türkei durchgeführt hat ohne daß es zu
einem Weltkrieg gekommen iſt Daß es ſo kommen
werde iſt während der ganzen erſten Hälfte des Jahres bis
zum Frieden von Bukareſt und noch einige Zeit nachher
durchaus zweifelhaft geweſen und die Veröffentlichungen der
allerjüngſten Zeit über die Geheimverträge des Balkan
bundes und die Rolle die Rußland dabei ſpielte haben uns
klar gemacht daß die Gefahr eines großen Krieges während
der ganzen Entwickelung der beiden Balkankriege wiederholt
viel größer und näher geweſen iſt als die Oeffentlichkeit
ahnte Heute ſind wir merkwürdig ſchnell über alle dieſe
Streitigkeiten hinausgekommen nehmen ob mit Recht muß
ſich erſt noch zeigen die in der ehemaligen europäiſchen Tür
kei geſchaffenen Zuſtände ſchon als ein Definitives an und
beſchäftigen uns ſchon mehr mit andersartigen Problemen
die von neuen Konſtellationen ausgehen

Wir erinnern uns kaum mehr daran wieviel an uns
in dieſer kurzen Zeit vorübergezogen iſt Der erſte Monat
des Jahres war noch ganz von den Verhandlungen erfüllt
durch die die Pforte zum freiwilligen Verzicht auf das noch
unbezwungene Adrianopel genötigt werden ſollte und er
brachte noch den Umſturz in Konſtantinopel der an die
Stelle des Kabinetts Kiamil die Regierung Mahmud Schew
kets ſetzte Anfang Februar folgte dann die Sprengung der
Londoner Friedenskonferenz und der Beginn des zweiten
Teiles des erſten Balkankrieges Dieſer brachte
den Türkei freilich keine Vorteile und führte nach ergebnis
loſen Kämpfen bei Tſchataldſcha und Bulair und nachdem
Janina Adrianopel und zuletzt Skutari gefallen waren erſt
am 30 Mai zu dem Londoner Frieden durch den
die Abtretung des größten Teiles der europäiſchen Türkei
an die Balkanverbündeten beſiegelt wurde Der nämliche
Friedensvertrag legte einige Beſtimmungen über die Ange
legenheiten feſt über die ſich die Mächte auf der Botſchafter
Konferenz geeinigt hatten und die Albanien und die
Aegäiſchen Jnſeln angingen Jnzwiſchen wurden die Mon
tenegriner aus Skutari vertrieben die Feſtung in inter
nationale Verwaltung genommen Es folgten die Streitig
keiten zwiſchen Bulgarien und Rumänien über Siliſtria und
der noch größere Zwiſt zwiſchen Bulgaren Griechen und
Serben über die Aufteilung der eroberten Länder und das
Hin und Her über den ruſſiſchen Schiedsſpruch bis plötzlich
der bulgariſche Angriff den zweiten Balkankrieg
entfeſſelte Zwei Wochen genügten um die Bulgaren die
als der ſtolzeſte und angeſehenſte der Balkanſtaaten aus dem
erſten Krieg hervorgegangen waren völlig niederzuwerfen
und die unglückliche Folge für Bulgarien wurde noch durch
die glänzend verlaufene Mobiliſierung Rumäniens das ohne
Schwertſtreich nach Bulgarien einmarſchierte verſchärft
Rumänien konnte die Schiedsrichterrolle auf dem Balkan
übernehmen und führte ſie glänzend durch Schon am
10 Auguſt wurde der Bukareſter Friede unterzeichnet
der die heute gültige Beſitzverteilung und die jetzigen Macht
verhältniſſe auf dem Balkan feſtlegte Dann gab es noch
das kurze aber dramatiſche Jntermezzo bei dem Oeſterreich
und Rußland natürlich getrennt von einander die Reviſion
des Bukareſter Friedens forderten um Bulgarien wenigſtens
den Hafen von Kawalla zu retten aber auf den Widerſtand
ihrer eigenen Verbündeten ſtießen denn Deutſchland wider
ſprach aus Rückſicht auf Rumänien Frankreich um der
Freundſchaft mit Griechenland willen Es gab noch eine an
dere Ueberraſchung die Ausnützung der bulgariſchen Schwie
rigkeiten durch die Türkei und die Rückeroberung von Adria
nopel durch Enver Bei Dies Ereignis brachte nochmals
gewaltige Aufregung da angenommen wurde daß Rußland
die dauernde Wiederbeſetzung der Feſtung durch die Türkei
unter keinen umſtänden dulden und eventuell in Armenien
einmarſchieren werde Aber es kam anders und der türkiſch
bulgariſche Friedensvertrag der im Oktober abgeſchloſſen
wurde beſiegelte die Abänderung der in London beſchloſſe
nen Grenzlinie zugunſten der Türkei Nach einiger Er
regung und mannigfachen Schwierigkeiten kam dann auch im
November der Friedensvertrag zwiſchen der Türkei und
Griechenland zuſtande

Man muß ſich tatſächlich dieſen dramatiſchen Verlauf der
Dinge etwas ins Gedächtnis zurückrufen um klar darüber zu
werden wie wenige Wochen erſt alle dieſe Dinge in denen
immer wieder die Keime großer europäiſcher Zerwürfniſſe
lagen hinter uns liegen Hat man doch ſogar bei
den letzten Etatsdebatten im Reichstage kaum mehr davon
geſprochen und ſich mit der Erklärung des Kanzlers daß in

ſtück des Seewegs nach Jndien zu einem franzöſiſchen See

lich Gelegenheit ihre dem Fortbeſtand der türkiſchen Herr
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abſehbarer Zeit ein Konflikt zwiſchen den Großmächten wegen

der Zukunft der aſiatiſchen Türkei nicht zu befürchten ſei be
gnügt Auch die Epiſode bei dem Berliner Beſuch des
Königs Konſtantin von Griechenland deſſen Rede zum Lobe
der deutſchen militäriſchen Schulung in Frankreich ſo viel
böſes Blut machte iſt ſchon wieder vergeſſen Eingehender
iſt die Diskuſſion in den öſterreichiſch ungariſchen Dele
gationen denn die Balkankriſe mit ihren Monate andauern
den Mobiliſierungen und Reſerviſten Einziehungen hat tief
in das wirtſchaftliche Leben der Nation eingegriffen die
entſtandenen Koſten ſind für die Kräfte des Landes gewaltig
und der ſichtbare Gewinn für das Volk das ſo viele Orient
träume plötzlich begraben ſieht wirklich gering Aber man
ſollte auch dort nicht vergeſſen daß die Durchſetzung des
ſelbſtändigen Albaniens und der Abdrängung der
Serben von der Adria ein tatſächlicher Erfolg der öſter
reichiſchen Politik geweſen ſind und man kann nicht daran
vorübergehen mag dies nun ein Verdienſt der leitenden
Staatsmänner ſein oder nicht daß die Zertrümmerung
des Balkanbundegs die der zweite Krieg zur Folge
gehabt hat ein für Oeſterreich ſehr wichtiges und will
kommenes Ereignis geweſen iſt Die Enthüllungen der letzten
Zeit haben es gerade über jeden Zweifel klargeſtellt daß
dieſer mit ruſſiſcher Unterſtützung ſeinerzeit ins Leben ge
rufene Bund ſeine eigentliche Spitze überhaupt mehr gegen
Oeſterreich als gegen die Türkei gerichtet hatte Der Verlauf
der Dinge iſt alſo auch ein Mißerfolgder ruſſiſchen
Politik geweſen ſo angenehm es auch heute den Ruſſen
ſein mag daß kein übermächtiges Bulgarien ſeinen Zielen
hindernd im Wege ſteht Die Erkenntnis der agreſſiven
Tendenzen der Politik Rußlands iſt es dann auch geweſen
die den Anſtoß zu der großen Heeresvermehrungin
Deutſchland gab mit der das Milliardenopfer ver
bunden iſt Heute iſt es fraglich ob die Argumente des
Kanzlers von der panſlawiſtiſchen Gefahr noch von derſelben
Durchſchlagskraft wären wie damals vor dem zweiten Bal
kankrieg

An die finanzielle Nachwirkung der Kriſe werden wir
noch lange zu denken haben Erfreulicher iſt eine andere
Wirkung die betont werden muß die Feſtigung des
Dretibundes Das durch keine Mißhelligkeit geſtörte
Zuſammenwirken Oeſterreichs und Jtaliens in der albaniſchen
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durchzogenen Gebiete neben Rußland die Führung über
nommen aber es ſcheint doch fraglich ob nicht ohne Schaden
für das erſtrebte Ziel von den von Rußland vertretenen
ſcharfen Kontrollforderungen Einiges nachgelaſſen werden
kann Die türkiſchen Staatsmänner ſind ſchon in ihrem
eigenen Jntereſſe darauf angewieſen ernſte Arbeit dort zu
machen denn ſie wiſſen wohl daß die aſiatiſche Türkei das
große Fragezeichen der Zukunft bleibt

Neben dieſen Geſtaltungen und Entwickelungen kommt
was das abgelaufene Jahr ſonſt an bemerkenswerten Ver
änderungen gebracht erſt in zweiter Linie in Betracht Die
mexikaniſche Kriſis die noch der Löſung harrt regt
uns in Europa nur noch ſoweit auf als der Schutz unſerer
eigenen Staatsangehörigen in Frage kommt An eine ent
ſchiedene Stellungnahme gegen die Politik der Union denkt
bei uns niemand mehr umſomehr als wir ſonſt vor dem
Regiment des Präſidenten Wilſon der mit großer Energie
die wichtige Tarifre viſion durchgeführt den größten
Reſpekt haben Jn dieſe Geſinnung miſcht ſich Bedauern
daß eine würdige deutſche Vertretung auf der Ausſtellung
in San Francisco die unſerem Anſehen drüben ſehr genutzt
hätte an dem bekannten kurzſichtigen Widerſtande geſcheitert
iſt Die Ereigniſſe in China das durch den ungünſtigen
Mongolei Vertrag mit Rußland ſich der tatſächlichen Herr
ſchaft über ein großes Gebiet begeben hat ſtehen noch im
Fluſſe Wenn die kraftvolle aber doch gefährliche Politik
die der Präſident Juanſchikai jetzt verfolgt fehlſchlägt könnte
leicht das Problem der Aufteilung des Reiches in Jntereſſen
ſphären ſich von neuem erheben Das wäre durchaus nicht im
Intereſſe der deutſchen Politik gelegen deren Ziele bei Auf
rechterhaltung der offenen Tür am beſten gewahrt ſind Der
Sturz des liberalen Regiments in Spanien berührt uns
weniger als die intime Annäherung an Frankreich die ſich
im Anſchluß an den Ende vorigen Jahres abgeſchloſſenen
ſpaniſch franzöſiſchen Marokko Vertrag eingeſtellt hat Aber
die Verſtärkung welche hierdurch den Mächten des Dreiver
bandes erwächſt verliert etwas an Gewicht in dem Augen
blick in dem die Schärfedes Gegenſatzes zwiſchen
den beiden Mächtegruppen erheblich nach
gelaſſen zu haben ſcheint Bei all den vielen Gefahren
quellen die noch vorhanden ſind iſt auch dieſe Wahrnehmung
eine der tröſtlicheren Hinterlaſſenſchaften dieſes bewegten

Frage das heute noch andauert hat dieſe unſere beiden Per
bündeten zwiſchen denen immer Mißtrauen herrſchte ein
ander um vieles näher gebracht Die Gemeinſamkeit der
Jntereſſen beider Nationen in der Adria und im Mittel
meer tritt immer klarer zutage und es iſt ouch eine erfreu
liche Erſcheinung daß die vermehrte Seegeltung der beiden
Mächte im Mittelmeer auch in England nicht mit unfreund
lichen Augen betrachtet wird So intim auch die engliſch
franzöſiſchen Beziehungen ſein mögen ſo iſt es ſelbſtverſtänd
lich nicht im engliſchen Jntereſſe gelegen das große Mittel

werden zu laſſen Die Redensart von der Politik des
Gleichgewichts findet hier eine durchaus geſunde und prak
tiſche AnwendungJn manchen politiſchen Kreiſen Deutſchlands beſteht ein

gewiſſes traditionelles Mißtrauen gegen die Politik Eng
lands das noch heute beſonders von der reaktionären Preſſe
genährt wird und daß ſich auch gegenüber der jetzt offen
kundig zutage tretenden deutſch engliſchen An
näherung geltend macht Man ſollte mit dieſem Miß
trauen endlich einmal aufräumen nachdem ſich das Zu
ſammengehen zwiſchen Deutſchen und Engländern als der
weſentlichſte friedenfördernde Faktor während der ganzen
Balkankriſe erwieſen hat Die diplomatiſchen Vorgänge dieſer
Epoche haben den beiden Regierungen offenbar Gelegenheit
gegeben ſich ein wenig ins Herz zu ſehen und daraus iſt die
Stimmung entſtanden die den vor dem Abſchluß ſtehenden
Verhandlungen über die gegenſeitigen Jntereſſen in Vorder
aſien und Zentralafrika förderlich geweſen iſt So wenig der
Reichskanzler in ſeiner letzten Etatsrede auch geſagt hat ſo
hat er doch hervorgehoben daß Deutſchland und England
vor allem anderen in einem der wichtigſten Ziele der äußeren
Politik von heute der Erhaltung der aſiatiſchen
Türkei durchaus einig ſind Ein billiger Ausgleich in
der Bagdadbahnfrage ſcheint geſchaffen zu ſein und wenn
die Abmachung über Abgrenzung der beiderſeitigen wirtſchaft
lichen Jntereſſen in Afrika gelingt ſo iſt nicht abzuſehen
warum nicht ein dauerndes Vertrauensverhältnis zwiſchen
den beiden Staaten möglich ſein ſollte die mehr als alle
anderen tatſächlich das Jntereſſe an der Erhaltung des
Friedens haben Die Beteiligung Englands an dem Triple
Entente Proteſt gegen die deutſche Militärmiſſion in Kon
ſtantinopel ſoll uns in dieſer Zuverſicht nicht irre machen
das iſt eine ſehr platoniſche Kundgebung geweſen Bei den
gegenwärtig ſchwebenden Verhandlungen über die
künftige Geſtaltung der wirtſchaftlichen Verhält
niſſe in Kleinaſien an denen auch Frankreich und
Rußland beteiligt iſt haben Deutſchland und England reich

ſchaft wohlwollende Politik zur Geltung zu bringen
Dies gilt auch in der Frage der armeniſchen Reform
die dringend der Löſung bedürftig iſt Deutſchland hat hier

Jahres deſſen Ende beſſer war als ſein Anfang

Die Tragödie des KReichstagsabgeordueten

Poſen 20 Dezember

Heute früh um 4 Uhr wurden wie uns gemeldet wird
im Schloß Dakowy Mokre die Beſitzerin der Majoratsherr
ſchaft die Gräfin von Mielczynska geborene Gräfin
von Potocka und ihr Neffe der 24 Jahre alte künftige
Majoratsherr des Gutes Bendlowo bei Stenſchewo Graf
Alfred von Miantczynski erſchoſſen aufge
funden Die Geſellſchafterin der Gräfin war verwundet
Die Gräfin iſt geſtern in Poſen geweſen und erſt heute friſh
um 2 Uhr auf ihr Gut zurückgekehrt Die Bluttaten haben
ſich anſcheinend zwiſchen 2 und 4 Uhr abgeſpielt Auf dem
Schloß befanden ſich außer dem Neffen noch zahlreiche Jagd
gäſte denn es war für Sonnabend Jagd angeſagt Der
Graf und die Gräfin lebten erſt ſeit einem Jahre wieder zu
ſammen Sie lebten vorher getrennt Erſt nachdem die
Gräfin dieſes Gut erbte das Gut gehört der Gräfin
nicht dem Grafen lebten beide wieder zuſammen Die
polniſchen Zeitungen in Poſen verbreiteten über die Tat
Extrablätter

Graf Matthias v Brudzewo Mielczynski Ritterguts
beſitzer auf Schloß Chobinenice bei Bentſchen wurde am
13 Oktober 1869 in Poſen geboren Er beſuchte die Gym
naſien in Berlin Schneidemühl und Liſſa Poſen Nach
zweijährigem akademiſchem Studium widmete er ſich der
Kunſtmalerei in München wurde dann aktiver Offizier im
Leibküraſſierregiment Nr 1 und nahm 1897 ſeinen Abſchied
Seit dieſer Zeit war er als Landwirt tätig Mitglied des
Reichstages iſt er ſeit 1903 Sein Wahlkreis iſt der 2 Reg
Bez Poſen Samter Birnbaum Obornik Graf Mielczynski
wurde im Herbſt 1909 zu 150 Mark Geldſtrafe wegen Auf
reizung verurteilt weil er in einer Rede über das Wohn
ſtättengeſetz die Aeußerung getan hatte die Polen würden
von den Deutſchen wie Beſtien und wilde Tiere behandelt

Der zweite Poſener Wahlkreis Samter Birnbaum
Obornik den Graf Mielczynski im Reichstage vertritt iſt
ſeit 1874 ſtets im Beſitz der Polen geweſen Jn den kon
ſtituierenden und in den Norddeutſchen Reichstag entſandte
der Kreis den Altliberalen Herrn Theodor von Bethmann
Hollweg Rittergutsbeſitzer auf Runato im Kreiſe Wirſitz

Selbſtſtellung des Grafen
Poſen 20 Dezember

Graf Mielczynski der heute nacht ſeine Frau und deren
Neffen erſchoſſen hat hat ſich im Laufe des Tages ſelbſt
der Staatsanwaltſchaft geſtellt Ueber die

wegen der Nähe Armeniens zu dem von der Bagdadbahn Gründe ſeiner Tat weiß man bisher noch nichts Sicheres

on



man ſagt Familienzwiſtigkeiten hätten die Tra in Libyen nur etwa 400 Millionen Lire auf Anleihe ge
gödie veranlaßt

Ruſſiſche Getreidezölle gegen Deutſchland

Aus Petersburg wird berichtet Der Handelsminiſter hat
dem Miniſterrat folgende Geſetzentwürfe vorgelegt

Erſtens einen Entwurf betr die Auferlegung eines
Zolles auf ausländiſches Getreide das nach Finnland ein
geführt wird und zwar in Höhe von 4,30 Mk für 100 Kilo
brutto auf Roggen Gerſte Hafer Weizen und Buchweizen
in Körnern ſowie Erbſen und Spelz von 6,50 Mk auf die
ſelben Getreidearten in Mehlform Der Zeitpunkt für das
Jnkrafttreten dieſes Geſetzentwurfes iſt noch nicht fetaeſczt

Zweitens einen Entwurf über die Beſteuerung von Ge
treide in Körnern außer Reis Erbſen und Bohnen die nach
Rußland eingeführt werden und zwar in er von 30 Kopeken
für das Pud brutto Die unverzügliche Einführung dieſer
Maßnahmen iſt wünſchenswert denn das Syſtem der ver
ſchleierten Ausfuhrprämien wie es in Deutſchland üblich iſt
hindert die Entwicklung der ruſſiſchen Landwirtſchaft Die
Lage wird ſich verſchlimmern ſobald Rußland ſeine Anbau
fläche vergrößern und in der Feldkultur vollendetere Methoden
anwenden wird

Das Syſtem der verſchleierten Ausfuhrprämien gegen das
ſich dieſe ruſſiſchen richten ſind unſere Einfuhrſcheine
Durch die Einfuhrſcheine iſt der Anreiz zum Export von
rn aus dem deutſchen Oſten nach Rußland ſehr ſtark Es
wurden z B im Jahre 1912 113 960 Tonnen 1911 146 693
Tonnen Roggen von Deutſchland nach Rußland exportiert
Das Einfuhrſcheinſyſtem hat auch ſchon von amerikaniſcher
Seite zu Zollrepreſſalien hen Deutſchland geführt Außer
dem kürzen die Einfuhrſcheine die in ihrer gegenwärtigen
Form den Charakter einer agrariſchen Liebesgabe haben die
Einnahmen der deutſchen Reichskaſſe jährlich um viele
Millionen Mark RNeben der Einführung von Getreidezöllen
hat Rußland wie bekannt auch mit der Sperre der Land
arbeiterauswanderung als Abwehr gegen das Einfuhrſchein
ſyſtem gedroht So kehren ſich allmählich die internationalenLigen des Einfuhrſcheinſyſtems gegen ſeine Nutznießer in
Deutſchland

Die Lage der italieniſchen Staatsftnanzen

Rom 20 Dez
In der Deputiertenkammer gab Schatzminiſter Tedesco

einen Ueberblick über die Lage der Staatsfinanzen
Das am 30 Juni 1913 zu Ende gegangene Finanzjahr hatte
einen Ueberſchuß von 111 Millionen Lire er
geben Davon wurden 4 Millionen zur Vermehrung der
Staatsforſten 12 zum Bau von Regierungsgebäuden in Rom
42 zur Wiedererſtattung eines Teiles der vom Schatzamt vor
geſchoſſenen Mittel für die Expedition in Libyen 53 zur Be
ſchleunigung des Kriegsſchiffbaues beſtimmt Dieſer Ueber
ſchuß war der höchſte bisher erzielte und überſtieg den
Voranſchlag umetwa hundert Millionen Fürdas laufende Finanzjahr iſt nach Abrechnung aller ordent
lichen und au e en Ausgaben unter denen ſich
36 Millionen für Libyen befinden ein Ueberſchuß von
35 Millionen Lire vorgeſehen der ſich vorausſichtlich noch
höher geſtalten wird da die Einnahmen ſehr vorſichtig ver
anſchlagt waren Der Voranſchlag für das Jahr 1914/15 der
u a für Libyen Ausgaben von 45 Millionen Lire vorſieht
ſchließt ab mit einem Aeberſchuß von 2326 Millionen
obwohl die Einnahmen nicht höher veranſchlagt wurden als
für das laufende Jahr

Der n b re 58 Jtaliens hat in ven erſten
elf Monaten des Jahres 1913 die Höhe von 5516 Millionen
Lire erreicht Die Ausfuhr allein weiſt eine Zunahme
um 44 Millionen Lire auf Die Statiſtik der Häfen
zeigt eine Vermehrung des Verkehrs um 24 Millionen
Tonnen und 100 000 Paſſagiere Die Konzeſſionen für die
Kraftanlagen an öffentlichen Gewäſſern ſind in raſcher Zu
nahme begriffen Die Eiſen und Stahlproduktion iſt im
Jahre 1912 auf 320 Millionen geſtiegen 61 Millionen mehr
als im Vorjahre Die Eiſenbahneinnahmen des Jahres

s haben die des Vorjahres um 26 Millionen Lire über
ritten

Die Sparkaſſeneinlagen in laufender Rechnung und in
verzinslichen Bonds haben am 30 Juni 1913 die Summe von
7221 Millionen Lire erreicht was in ſechs Monaten eine Zu
nahme um 127 Millionen bedeutet

Der Kurs der 3proz Rente hat ſowohl in ſeiner Höhe
wie in ſeiner Stabilität ſich außerordentlich widerſtandsfähig
erwieſen Das Agio des Wechſelkurſes das zu Ende des
d 73 1911 bei Beginn des italieniſch türkiſchen Konfliktes
1 Proz betragen hatte und dann mit verſchiedenen Schwan
kungen bis zur Höhe von 2,97 Proz in Mailand im Juli 1913
geſtiegen war iſt ſeit einiger Zeit auf 0,65 zurückgegangen
und in der erſten Hälfte des laufenden Monats bis auf 0,35
Nachdem der Miniſter noch auf die günſtige Lage der drei
Emiſſionsbanken und der Depoſitenkaſſe hingewieſen Jatt
kam er auf die Staatsausgaben zu ſprechen die in
den letzten Jahren um 7170 Millisnen Lire ge
wachſen ſind die aber trotzdem in einer weit höheren
Zunahme der Einnahmen ihre Deckung fanden wie
die Ueberſchüſſe der verſchiedenen Etatsjahre beweiſen Die
für öffentliche Arbeiten ausgeworfene Summe belief ſich am
31 Oktober auf 727 Millionen wobei alle diejenigen Arbeiten
gerechnet ſind die r Stadium der Ausſchreibung der
Ausführung oder der Abrechnung befanden Für die nächſten
ſechs Jahre iſt eine Summe von 900 Millionen Lire für öffent
li rbeiten vorgeſehen wobei die Subventionen zur Er
mutigung und Ergänzung der Privaten Jnitiative auf dem
Gebiete des Eiſenbahn und Kleinbahnbaues des Automobil
verkehrs und der Schiffahrt nicht reren ſind

ierauf kündigte der Miniſter verſchiedene Maßregeln
zugunſten der Mittelſchulen des Ackerbaues und der Jn
un ſowie zur erſtärkung der nationglen Verteidi

Dem Verlangen nach einer
großen Kreditoperation

das mit Rückſicht auf die günſtigen Emiſſionsbedingungen deritalieniſchen Rente erhoben werde n die rvierng

ine un einnerhalb zweier Jahre in verſchiedenen Kreditformen ſchoneine Milliärde gegeben habe und daß die La des 7
nationalen Geldmärktes zur Worſicht mahne Die Regierung
werde ihre Kreditforderungen wie en den Be
dürſniſſen richten Tatſächlich ſeien ſür die Unternehmung

tragen Man vpergeſſe daß das Land

nommen worden und während die Regierung nach den be
willigten Krediten bis 1914/15 für Eiſenbahnausgaben
470 Millionen Lire hätte fordern können ſei ſie in der Lage
geweſen ihre Forderung auf 290 Millionen zu reduzieren

Das neue Flottenbauprogramm ſchließt ſich in
ſeiner Form wie hinſichtlich der geforderten Mittel an die
bisherigen vom Lande freundlich begrüßten Programme an
Was die Erſatzbauten anbelangt die ihrer Natur nach keine
Unterbrechung zulaſſen ſo will die Regierung die im ver
angenen Sommer vom Miniſterpräſidenten angekündigten
orſchläge ausführen Die ordentlichen Ausgaben die mit

dem 1 Juli 1914 von 80 auf 90 Millionen Lire gebracht wer
den würden ſich jährlich um 10 Millionen erhöhen ſo daß im
Jahre 1917/18 die Normalhöhe von 120 Millionen Lire er
reicht wäre die jedes der den Bau eines großen Schlacht
ſchiffes und der entſprechenden Sie geſtattet Die ſeit
1908 für außerordentliche militäriſche Ausgaben bewilligten
Fonds geſtatten noch die Einſtellung von 116 Millionen Lire
in drei aufeinanderfolgenden Jahren von 1914/15 ab Jn
wiſchen ſind neue Bedürfniſſe hervorgetreten z B für eineKerehrugg der Luftflotte und die Verteidigung der Land

und Seegrenzen Es ſoll der Verſuch gemacht werden die
neuen außerordentlichen Ausgaben auf verſchiedene Jahre zu
verteilen und ſie in Grenzen zu halten die dem Durchſchnitt
der letzten fünfjährigen Periode entſprechen Die Einführung
neuer Staatsmonopole ſoll ebenſo wie jede Beläſtigung der
Jnduſtrie und jede Störung der Produktionskraft des Landes
vermieden werden

Deutſches Reich
Eine Verlängerung der Friſt für die Abgabe der Ver

mögenserklärung zum Wehrbeitrag

Die Kölner Handelskammer beſchloß die Verlänge
rung der Friſt für die Abgabe der Vermögenserklä
rung zum Wehrbeitrag zu beantragen Freiherr
von Oppenheim erklärte daß es kleineren Bankgeſchäften
garnicht möglich ſein werde die Auszüge für die Wehr
ſteuerveranlagung rechtzeitig fertigzuſtellen Ein Regie
rungsvertreter der ſich bei ſeiner Bank habe unterrichten
wollen habe ſich dem nicht verſchließen können Es ſoll eine
Hinausſchiebung des Termins bis zum 15 Februar nachge
ſucht werden Telegraphiſch ſoll der Ausſchuß des Deutſchen
Handelstages um Unterſtützung erſucht werden Weiter
hin wurde angeregt die Handelskammern in Rheinland und
Weſtfalen zu erſuchen wie in Köln Stellennachweiſe für kauf
männiſche Angeſtellte zu errichten um Angebot und Nach
frage beſſer als bisher regeln zu können Eine Kommiſſion
zur Weiterverfolgung der Angelegenheit iſt eingeſetzt

Eine Verſchiebung in der Beſetzung hoher Beamtenſtellen
Wie verlautet ſoll der Regierungspräſident von Gumbinnen
Dr Gramſch an die Stelle des Landeshauptmanns v Berg
treten während dieſer als Oberpräſident an Stelle des Herrn
v Windheim auserſehen ſei Herr v Windheim käme für
einen Poſten in Berlin in Betracht und zwar vermutlich als
königlicher Hausminiſter wogegen Regierungspräſident DrGramſch durch den Poligeipräſidenten von BerlinSchöneberg

Frhr v Lüdinghauſen erſetzt werden ſoll
Auf dem Gebiete der Kommunaliſierung der Nahrungs

mittelverſorgung werden die Städte Schritt um Schritt weiter
gedrängt Der Stadtrat in Karlsruhe hat vorbehaltlich der
Zuſtimmung des Bürgerausſchuſſes beſchloſſen an der Grün
dung einer Geſellſchaft zur Errichtung und zum Betrieb einer
Milchzentrale ſich durch Uebernahme von Geſchäftsanteilen in
Höhe von 65 000 Mk zu beteiligen

th Die Bekanntgabe des vorläufigen Ergebniſſes der
Viehzählung vom 1 Dezember 1913 wird vorausſichtlich An
fang Februar 1914 exfolgen vorausgeſetzt daß die Bundes
ſtaaten den ihnen Feſetzten Termin die vorläufigen Ergeb
paſe bis zum 15 Januar 1914 einzuſenden tatſächlich inne
alten,

Antiſemiten und Handelshochſchule In der letzten Leip
ziger Stadtverordnetenverſammlung ſtellte der antiſemitiſche
Stadtverordnete Profeſſor Bennewitz die Behauptung auf
der Rückgang des Sehr der Lina Handelshochfchule
ſei nur dadurch zu erklären d an leitender Stelle der Han
delshochſchule zwei Profef oren tätig ſeien die nicht
deutſcher ſondern jüdiſcher Abſtammung ſeien Benne
witz behauptet zu wiſſen daß die deutſch denkenden Handels
hochſchulſtudenten untereinander das Abkommen getroffen
hätten in Leipzig nicht weiter zu ſtudieren und die Handels

ochſchüle in Leipzig zu verlaſſen oder ihr fernzubleiben Dieſe
eußerung hat in dem Senat der Handelshochſchule große

Entrüſtung hervorgerufen Je veröffentlicht die Vertretung
der deutſchen Studentenſchaft der a Handelshochſchule
eine Erklärung die die Angriffe des Antiſemiten Bennewitz
in ſcharfer Form zu rückweiſt und den Rückgang der Leip
ziger Handelshochſchule aus anderen Arſachen erklärt

Deutſchlands Flotte bei der Eröffnung des Pangmakanals Wie bei der Eröffnung des deutſchen Kaiſer Wil
helmkanals werden auch bei der Eröffnung des Panama
kanals die Flottenmächte durch Schiffe vertreten ſein W r
land wird ein Geſchwader von drei Schiffen unter Prinz
Heinrich nach Panama entſenden

Die Verabſchiedung des mecklenburgiſchen Landtags Der
mecklenburgiſche Landtag iſt durch großherzogliches Reſkriptverabſchiedet worden Nach dem Reſtript nimmt der
Großherzog die Bewilligung der ordentlichen Landeskontri
bution an und C die zur Deckung der Bedürfniſſe
der Landesſteuerkaſſe für 1914/15 von den Ständen bewilligte
Erhebung der Einkommenſteuer zum Einheitsſatze des Steuer
i nach g 16 des neuen Ein h eſetzes und derErgänzungsſteuer nach dem Steuertarif peaſelben Geſetzes

ſowie den Voranſchlag der Eiſenbahnverwaltung für 1914/15
nach Maßgabe der geführten Verhandlungen

Ausbildung der Jagetgerieeſſiners Wie das Axmes
perordnungsblatt mitteilt iſt angeordnet worden d die
jüngeren Offiziere der Füußgartillerie künftig
einen ſechsmonatlichen Lehrgang bei der Militätech
niſchen Akademie und weiter einen dreimongtlichen
Kurſus bei der Fußartillerieſchießſchule durchzu

n haben

Ausland
Balkanneuigkeiten

Seit der Entſcheidung der Mächte in der Frage des
albaniſchen Thrones ſind die inneren Zwiſtigkeiten im Lande
Albanien faſt vollſtändig in den Hintergrund getreten All
eitig wird die Wahl des Prinzen zu Wied freudig begrüßt

Vallona Durgzzo Skutari und anderen Städten haben
viele Geſchäftsleute Plakate angebracht mit der Jnſchrift
Hoch lebe König Wilhelm Sowohl in Vallono

wie in Durazzo werden Vorbereitungen für die Abſendung
einer Abordnung an den Prinzen zu Wied getroffen

Für das Verhältnis Bulgariens zu Rußland iſt es bezeichnend daß anläßlich des Kamengſeſtes des ruſſiſchen

Kaiſers der übliche Gratulationsempfang auf der ruſſiſchen
Geſandtſchaft abgeſagt war unter dem Vorwand daß Repara
turen in den Geſandtſchaftsräumen ſtattfänden König Ferdinand hatte ſich bereits einige Tage zuvor auf Jene
Sommerſitz im Rylogebirge Prinz Boris nach Euxinograd
begeben

Jn Jſtip wurden zwei ſerbiſche Offiziere von Türken
und Bulgaren getötet Es verlautet ſie hätten türkiſchen
Frauen nachgeſtellt woraus ein Streit entſtanden ſei in
deſſen Verlauf die Bulgaren den Türken zu Hilfe gekommen
e Von anderer Seite wird der Vorfall als politiſches

erbrechen hingeſtellt SDie deutſche Militärmiſſion in Kon
ſtantinopel wohnte dem Selamlik am Freitag bei Der
Sultan ließ den Offizieren Tee ſervieren und überſandte
ihnen durch den Kriegsminiſter ſeine freundlichſten Grüße
Beim Verlaſſen der Moſchee begrüßte der Sultan perſön
lich die Militärmiſſion in liebenswürdigſter Weiſe

Die Unruhen in Basra
Die Meldungen von ernſten Ausſchreitungen die ſich

während des arabiſchen Kongreſſes in Basra zugetragen
haben beſtätigen ſich Es handelt ſich um Kundgebungen
gegen die türkiſche Herrſchaft gegen die ſchon ſeit geraumer
Zeit unter den Arabern Meſopotamiens lebhaft agitiert
wird Die türkiſche Regierung hatte beabſichtigt den neuen
Wali von Bagdad Dſchawid Paſcha an der Spitze eines
Detachements an Bord des Kreuzers Mehſudie an den
Perſiſchen Golf zu entſenden doch wurde dieſer Plan infolge
der Jntervention des engliſchen Botſchafters fallen gelaſſen
Gerüchtweiſe verlautet engliſche Matroſen ſeien in Basra
zum Schutz engliſcher Intereſſen gelandet

Basra im ſüdlichen Meſopotamien iſt der geplante End
punkt der deutſchen Bagdadbahn deren Endſtück Basra
Perſiſcher Golf eine internationale deutſchengliſch türkiſche
Verwaltung erhalten ſoll Augenſcheinlich ſind es dieſe eng
liſchen Bahnintereſſen die durch das engliſchen Landungs
korps geſchützt werden ſollen Daß bei der erwähnten
Agitation der Araber gegen die türtiſche Herrſchaft die Eng
länder ihre Hand im Spiele haben iſt nicht un wahrſcheinlich

Judenausweiſungen Auf obrigkeitliche Verfügung wer
den jüdiſche Einwohner aus dem Lodzer Vorort Baluty aus
gewieſen obwohl ſie dort das Wohnrecht s Baluty
iſt überwiegend von Juden bewohnt Die Maßnahme zeugt
von einer ſyſtematiſchen Repreſſion gegen die uden da
kürzlich auch in Dombrowo eine Maſſenausweiſung der
hebräiſchen Einwohnerſchaft verfügt wurde

Die italieniſche Kammer lehnte einen Antrag des Republi
kaners Commandini der für die Ebeſcheidungsvorlage
eintrat mit 228 gegen die Stimmen der Sozialiſten Republi
kaner und Radikalen ab Dieſe Abſtimmung erhält dadurch einen
eigenartigen Beigeſchmack daß der klerikale Wahlmacher Graf
Gentiloni ſeinerzeit in einem vielbeachteten Jnterview bebauptete
daß ſich 228 Abgeordnete durch das Verſprechen klerikaler Wahl
hilfe gegen die Eheſcheidung feſtgelegt haben

Kein Verzicht auf die weltliche er des Papſtes
Auf dem Mailänder Katholikenkongreſſe hatte neuli Mon
ſignore Roſſi Erzbiſchof von Udine erklärt der Heilige
Stuhl denke nicht mehr an die e der welt
lichen Herrſchaft würde ſich vielmehr zufrieden geben wenn
für ſeine Unabhängigkeit beſondere internationale Garan
tien geſchaffen würden Das vatikaniſche Organ Oſſervatore
Romano ſchreibt nun in einer offiziöſen Note daß jene Mai
länder Erörterungen rein gkademiſchen Charakter gehabt
ätten und niemand den Auftrag gehabt habe namens des
eiligen Stuhles irgendwelche Erklärungen abzugeben Nie

ſand habe dies auch tun wollen denn es ſei durchaus nicht
bewieſen daß die Wiederherſtellung der weltlichen Herrſchaft
des Papſtes nicht ein Gebot politiſcher Notwendigkeit ſei

Provinzial Nachrichten
Zu lebenslänglichem Zuchthaus begnadigt

w r 20 Des Der Kaiſer hat die Arbeiter Ge
brüder Sokolowski die im November vorigen Jahres ge
meinſchaftlich mit dem Handelsmann Knobel den Ackergehilfen
Behrens ermordet hatten und zum Tode verurteilt worden
waren zu lebenslänglichem Zuchthaus begnadigt

Ib Delitzſch 19 Dezbr Kreistag Perſonalnach
richten Zuden Unterſchlagungen beider Stadt

h a Der Kreistag hielt eine Sitzung ab Der neugewählte Kreistagsabgeordnete Fabrikbeſitzer Monski Eilenburg
wurde eingeführt An Stelle des Gutsbeſitzers Thieme Zſchortau
der ſein Amt niederlegte wurde Ortsſchulze Rackwitz Braung zum
Schiedsmann gewählt Amtsvorſteher Ohme Wöllmen wurde
wieder und zu in Stellvertreter Ortsſchulze Reißmann Peh
ritzſch neugewählt Auf Vorſchlag des Kreisausſchuſſes wurde die
Beteiligung des Kreiſes an der Beſiedelungsgeſellſchaft Sachſeyland mit 10 000 Mark beſchloſſen Die Wahlszeit der 4 Landwirt
ſchaftskamnmer Mitglieder Major a D v Buſſe Zſchortau Oekonomierat Bieler Zſchernitz Amtsvorſteher Figlye chladitz und
Gutsbeſitzer Käſtner Rödgen läuft am 31 März 1914 ab Die
Herren wurden ſämtlich wiedergewählt Auf verſchiedene Anfragen
über die Einrichtung der Landkrankenkaſſe berichtete der Porſitzende
der Kaſſe Stadtrat Freyberg Delitzſch daß eine Einigung mit den
Aerzten wegen der zu hohen Forderungen zuerſt nicht möglich war
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ver ine doch zu einer Einigung gekommen war unter
e der Aerzteverband ſeinen Mitgliedern ohne Zuſtimmung desethandes Verträge abzuſchlieben Dieſe Zuſtimmung wurde ver

ſagt und die Einigung iſt deshalb bis heute noch nicht zuſtande ge
/ommen obwohl die Erhöhung der Entſchädigung gegen 110 Proz
beträgt Zum Rendanten der hieſigen Allgemeinen Ortskranken
taſſe wurde der Kreisſparkaſſenbuchbalter Otto Reimann gewählt

Ueber das Vermögen des flüchtigen Stadthauptkaſſenrendanten
wilhelm Rudloff iſt der Konkurs eröffnet worden

Eilenburg 20 Dez Eine neue Eingabe des Magi
rats an den preußiſchen Eiſenbahnminiſter
Her Magiſtrat zu l äg hat an den preußiſchen Eiſenbahn
iniſter eine wiederholte Eingabe gerichtet und darin mit Rückſicht auf den ſchon früher gewordenen Beſcheid daß die Strecke
EilenburgJüterbogk zurzeit als Aufſchließungsbahn gegenüber
dem Ausbau anderer erheblich dringenderer Linien nicht in Be
tracht kommen kann gebeten zunächſt die vorhandene Eiſenbahn
ſirecke EilenburgPretzſch Pratau Wittenberg zu einer Vollbahn
in Erwägung ziehen zu wollen um hierdurch die Verbindung einer

Zugslinie Leipzig Eilenburg Wittenberg Berlin wie ſie von
Nürnberg bis Berlin gewünſcht wird durchzuführen ie die
Eingabe weiter ausführt würde durch dieſes le auch koſten
los eine beſſere Verbindung Berlin Leipzig Gera und Berlin
Leipzig Naumburg ermöglicht

Wefensleben 20 Dez Kaliwerk Arbeiteranſied
lung Die Verwaltung des hieſigen Kaliwerkes hat von der
Siedlungsgenoſſenſchaft Eigene Scholle in Ummendorf ein
Grundſtück erworben auf dem ſie Arbeiterwohnhäuſer errichten
will Dieſe Häuſer will ſie ihren Arbeitern als Eigentum über
laſſen ohne Anzahlung Die Verzinſung und Awmortiſation ſoll
vom Arbeitsverdienſt abgezogen werden Das Werk hofft ſich da
durch einen Stamm tüchtiger Arbeiter zu erhalten

Unmmerſtadt 19 Dez Bahnbau Der Thbüringiſch
Sächſiſchen Eiſenbahnbau und Betriebsyeſellſchaft in Eiſenach iſt
nunmehr auch von der bayeriſchen Regierung die Erlaubnis zu
den Vorarbeiten zu einer Eiſenbahnverbindung Ummerſtadt
Dietersdorf erteilt worden Die Vorarbeiten werden ſich auf die
ganze Linie Hildburghauſen Rodach Ummerſtabt Dietersdorf
zum Anſchluß an die neueröffnete Strecke Breitengüßbach
Dietersdorf erſtrecken da die Regierungen von Meiningen und
Koburg ihre Zuſtimmung bekanntlich ſchon früher gegeben haben

Calbe a d 20 Dez KKampagne Ende Nach un
gefähr neunwöchiger Dauer iſt die Zuckerrüben Kampagne der
hieſigen Zuckerfabrik G beendet worden während ſie im Vor
jahre bis in den Januar hinein ausgedehnt werden konnte Jn
dieſem Jahre ſind über 200 000 Zentner Rüben weniger ver
arbeitet Die Rüben ſind auch dieſes Mal aus einem weiten Am
kreiſe ſo bis Velzig und Halle entweder durch die Bahn oder
den Kahn herbeigeholt

Frohſe bei Schönebeck 20 Dez Vakante Pfarrſtelle
Durch Emeritierung unſeres Ortspfarrers Bauernfeind wird die
hieſige Pfarrſtelle zum 1 Januar 1914 vakant Patron iſt der
Magiſtrat zu GroßSalze Die Stelle gewährt ein Einkommen von
7076 Mark Der Stelleninhaber hat ſich eine etwaige Veränderung
der Parochialverhältniſſe ohne Anſpruch auf Entſchädigung ge
fallen zu laſſe Den beſtehenden geſetzlichen Beſtimmungen ge
mäß kann nur ein Pfarrer mit mindeſtens 15 Dienſtjahren berufen
werden Zur Stelle gehört nur 1 Kirche

Magdeburg 20 Dez Beitritt zur Siedlungsge
ſellſchaft bew8600 000 Mark für den Neubau der Viktoriaſchule und 433 600 Mk
für eine neue Volksmädchenſchule in der Neuſtadt Ferner ſtimmte
die Verſammlung der Beteiligung mit 100 000 Mark an der
Siedlungsgeſellſchaft Sachſenland zu

Lützen 20 Dez Aus der Stadtverordneten ver
ſammlung Damit die Beſucher des GuſtavAdolf Denkmals
und des daranliegenden etwa 50 Morgen großen Parkes auf dem
Wege von der Stadt aus nicht mehr durch den ſtarken Automobil
verkehr auf der Leipzig Frankfurter Chauſſee beläſtigt werden
hat der Magiſtrat ein Ackerſtück vom Schkölener Wege nach dem
Parke angekauſt um darauf einen 4 Meter breiten Weg anzulegen
der zu beiden Seiten mit Linden bepflanzt werden ſoll Ein dahin
gehender Antrag des Magiſtrats wurde in der geſtrigen Stadtver
ordnetenverſammlung angenommen

Eckartsberga 20 Dez Mangel an Geiſtlichen Die
beiden vakanten Pfarrſtellen in der Diözeſe Eckartsberga haben
bigper 8 gut wie keinen Bewerber gefunden ein Zeichen daß
auch in reußen der Mangel an Geiſtlichen recht fühlbar zu werden
beginnt
Raſtenberg an der neuen Finne Eiſenbahn und Kl Häſeler
unweit von Eckartsberga Demnächſt kommt auch noch eine dritte

Vakanz hinzu uErfurt 20 Dez 600 000 Mark für die Gasanſtalt
Die Stadtverordneten bewilligten 600 000 Mark zur Anſchaffung
von Vertikalöfen für die Gasanſtalt und erteilten den Zuſchlag
der Firma Julius Pintſch G in Berlin
B Stolberg 20 Dez Erſſchoſſen hat ſich geſtern morgen

die Jnſtitutsvorſteherin Fräulein Liedke infolge zerrütteter
Vermögensverhältniſſe Sie wurde halb entkleidet in einer Ecke
ihres Schlafzimmers aufgefunden

R Stolberg 21 Dez Für das zu er bauende Kran
ken haus wird eine Zeichnung ſowie ein Koſtenanſchlag durch
den Regierungsbaumeiſter Richter angefertigt werden

Rudolſtadt 19 Dez Umfangreichen Diebereien
kam man in einem hieſigen Modewaarengeſchäft auf die Spur
Einem dort angeſtellten Mädchen gelang es nach und nach für
etwa 1500 Mark Waren beiſeite zu ſchaffen

Jena 19 Dez Mit Meſothorium, dem neuen Krebs
heilmittel dürften auch die Jenger Landesheilanſtalten demnächſt

e werden Bekanntlich hat bereits die Thüringiſche Landes
verſicherungsanſtalt in Weimar 20 000 Mark zu dieſem Zweck zur
Verfügung geſtellt Weiter haben auch Private Beiträge geſtiftet
Das Großherzogliche Staatsminiſterium Departement des Jnnern
iſt zurzeit mit der Frage beſchäftigt wie die noch fehlenden Mittel
aufzubringen ſind Es iſt nicht daran zu zweifeln daß die Er
wägungen zu einem poſitiven Reſultat führen werden
Pößneck 20 Dez Glückliches Göſſitz Ein glück

licher Ort iſt das 470 Einwohner zählende Dorf Göſſitz bei Ranis
Der Ort beſitzt 120 Hektar Gemeindeland davon zirka 110 Hektar
Hols Es werden keine Kirchen und Schulabgaben keine
Gemeindeumlagen und Armenlaſten erhoben Vielmehr erhalten
noch 88 Bezugsberechtigte Holz und 50 Mark bar Der Bullen
halter erhält 10 Acker Feld und eine Wieſe pachtfrei Auch im
S Oberland finden ſich einige Dörfer in denen die

r nicht nur keine Steuern zu zahlen brauchen ſondern von
Ein ſolcher

rgeder meine Hols Länderei und Wieſen erhulten

Ort iſt z B Sondheim v d Rhön

Die Stadtverordneten bewilligten in ihrer Sitzung

Es handelt ſich um die Pfarrſtelle Rothenberga bei

Weimar 19 Des Ein Goldgräber aus Weimar
wird angeblich dieſer Tage mit reicher Ausbeute in ſeine alte

eimat zurückkehren Amerikaniſche Blätter bringen nämlich
paltenlange Artikel über einen reich gewordenen Goldgräber den
Seiler Hugo Eckhardt aus Weimar der nach elfjährigem Aufent
halt im Goldlande Alaska als reicher Mann in ſeine Heimat zu
rückkehren will um ſeine Mutter zu überraſchen Eckhardt war
1902 nach Amerika gekommen und hatte zuerſt in Milwaukee als
Seilergeſelle ſeinen Unterhalt zu verdienen geſucht Die Ge
ſchäfte gingen aber ſchlecht und ſo wanderte er nach Alaska Auch
hier war ihm in den erſten Jahren das Glück nicht günſtig und
er mußte in den neun ſtrengen Wintermonaten oft furchtbare
Entbehrungen durchmachen Erſt nach vier Jahren gelang ihm
der erſte große Fund für den er zehntauſend Dollar e Jn
der folgenden Zeit machte er ähnliche bedeutende Fußde die ihn
nun inſtand ſetzten als Rentier zu leben Er hat als letzte
Jahresausbeute einen ganzen Lederſack voll Rohgold mitgebracht
in dem ſich Stücke fanden die einen Wert von 100 Dollar habenEckhardt wird kurz vor Weihnachten in Weimar eintreffen
Soweit die amerikaniſchen Blätter Ob etwas Wahres an der
Meldung iſt wird ſich ja herausſtellen Jedenfalls muß man das
was die Senſationsblätter jenſeits des großen Teiches melden
mit Vorſicht genießen

WiſſenſchaftKunſt und
Eine Stiftung für das Studium des Deutſchen in England

Otto Beit in London hat der Univerſität Cambridge die
Summe von 3000 Lſtrl 60 000 Mark zur Verfügung geſtellt mit
der Beſtimmung daß damit eine Bibliothek deutſcher
Bücher ins Leben gerufen werden ſoll die dem Schröder Pro
ger der deutſchen Sprache und Literatur Profeſſor Dr Karl
Breul und ſpäter ſeinen Amtsnachfolgern unterſtellt an ſoll
Die Bücherei iſt in erſter Linie zur Förderung des wiſſenſchaft
lichen Studiums der deutſchen Sprache Literatur und Kultur an
der genannten Univerſität beſtimmt Sie wird den engliſchen
Studenten des Deu ichen etwa das bieten was in Deutſchland die
größeren Seminarbibliotheken für deutſche Studenten des Eng
liſchen enthalten Daneben aber ſoll ſie auch der ganzen ſich für
deutſche Art und Kunſt intereſſierenden akademiſchen Welt von
Cambridge unter gewiſſen Bedingungen zugänglich ſein Ohne
Zweifel wird Otto Beits großherzige Stiftung weſentlich dazu
beitragen das nun ſeit faſt dreißig Jahren ſeit 1884 in Cam
bridge eifrig gepflegte höhere Studium des Deutſchen zu ſtärken
und erfreulich weiter zu entwickeln Sie bedeutet ſomit eine

weſentliche Förderung des Deutſchtums in England die von weit
reichender Wirkung ſein wird

Zum Tode des Profeſſors Scheiner in Potsdam Der in
Potsdam verſtorbene Profeſſor Julius Scheiner wurde am 25 No
vember 1858 in Köln geboren Er ſtudierte an der Univerſität
Bonn und wurde dann im Jahre 1881 Aſſiſtent der Bonner Stern
woarte Jm Jahre 1887 wurde er zum Aſſiſtenten an dem Pots
damer Obſervatorium und im Jahre 1894 zum außerordentlichen
Profeſſor an der Univerſität Berlin ernannt Seit dem Jahre
1898 war er Hauptobſervator am Potsdamer Obſervatorium
Jriner r ren rig z en a Aſtronomical So
eiety in London und der Kaiſerli uſſiſchen Geſellſchaft deNaturforſcher in Moskau haßebaf

Neue Ehrendoktoren der Univerſität Kiel Die Kieler rechts
und ſtaatswiſſenſchaftliche Fakultät ernannte aus Anlaß ihrer
Gründung zu Ehrendoktoren der Staatswiſſenſchaften den Staats
miniſter v Trott zu Solz, den ehemaligen Staatsminiſter
v Berlepſch den Geheimen Oberregierungsrat Ludwig
Elſter Profeſſor Franz v Liſzt den ehemaligen öſterreichi
ſchen Juſtizminiſter Franz Klein ſowie zum Dr jur h c den

Geheimen Regierungsrat Walter Simon s
Die preußiſche Archivverwaltung hat jetzt die Bodmann

Habelſche Urkundenſammlung erworben Die von dem
kurmainziſchen Bibliothekar Bodmann angelegte von dem naſſaui
chen Archivar Habel angekaufte und vermehrte Sammlung von
rkunden und Handſchriften befand ſich bis 1883 auf Schloß

Miltenberg und war ſpäter zeitweiſe dem Bayeriſchen Reichs
archiv als Depoſitum übergeben Der Urkundenbeſtand der
Sammlung umfaßt mehr als 1100 Nummern aus dem 13 bis
18 Jahrhundert darunter 77 Kaiſer und Papſturkunden Eine
wichtige neue Quelle für das römiſche Recht iſt jetzt in einem
ägyptiſchen Papyru s den Eeh Rat Emil Seckel in der letzten
Sitzung der philoſophiſch hiſtoriſchen Klaſſe der Berliner Akademie
der Diſſenaften beſprach für das Berliner Muſeum erworben
worden er Papyrus nimmt unter allen juriſtiſchen Funden
eine erſte Stelle ein Er iſt das einzige erhaltene Beiſpiel eines
Liber mandatorum eines Jnſtruktionsbuches für einen hohen Be
amten

Ein neuer Komet Nach Mitteilung der Königſtuhlſternwarte
zu Heidelberg wurde am 17 Dezember von Delavan in La
Plata ein Komet 11 Größe aufgefunden Der Komet ſtand bei
ſeiner Entdeckung etwa 2 Grad nordöſtlich vom Stern Etha im
Sternbild des Eridanus

Profeſſor Dr Harnack hat der Berliner Akademie der Wiſſen
ſchaften ein Kapital von 21600 Mark überwieſen das ihm anr 60 Geburtstag übergeben worden war Mit dieſem Gelde
oll eine Stiftung zur Förderung der kirchen und

religionsgeſchichtlichen Studien im Rahmen der römi
ſchen Kaiſerzeit gegründet werden Bisher hatte Geheimrat Dr
Harnack die Stiftung ſelbſt verwaltet und daraus bereits einige
Bewilligungen an Theologen vorgenommen

Das Bild van der Goes unterwegs nach Verlin Das vom
Muſeum in Berlin erworbene Bild van der Goes iſt aus dem
Kloſter Monhorte in Vigo eingetroffen Die Verſchiffung nach
Hamburg ſoll am Sonntag erfolgen Im letzten Augenblick haben
ſich Schwierigkeiten mit dem Hollamt ergeben die durch unrichtige
Verfrachtung entſtanden ſind Die Verwaltung will deshalb eine
Geldbuße fordern gegen die der Vertreter des Berliner Muſeums

inſpruch erhoben hat

Für beſondere Leiſtungen auf dem Gebiete der Erforſchung
und Bekämpfung von Tierkrankheiten hat die Wirtſchafts

Liga Deutſcher Tierärzte Sitz Hamburg die Verteilung
von Stipendien im Betrage von jährlich 1000 Mark be
ſchloſſen Ueber die Verwendung des Betrages verfügen der Vor
an und der Aufſichtsrat der Wirtſchaftsgenoſſenſchaft Deutſcher
Tierärzte

Die Tochter des verſtorbenen Malers Jnneß in Newyork
entdeckte auf einer übertünchten Leinwand ein Gemälde ihres
Vaters Das Werk hat einen Wert von 120 000 Mark

nungen

Hetete Depeſchen

guebernahme von norwegiſchen Pfandbriefen

Hamburg 20 Dezember
Vereinsbank in Hamburg und der

Chriſtiania Bank und Kreditkaſſe in Chriſtiania ſind zehn
Millionen Kronen 44prozentige bis 1924 unkündbare Pfand

Seitens der

briefe der Kgl Norwegiſchen Hypothekenbank übernommen
worden Die Emiſſion findet anfangs des Jahres 1914 gleich
zeitig in Norwegen und Deutſchland ſtatt

Der Fall Stopinski in der Beſprechung des Abgeordneten
hauſes

Wien 20 Dezember
Die heutige Sitzung des Abgeordnetenhauſes wurde durch

eine Beſprechung der geſtern vom Miniſterpräſidenten GrafenStürgkh auf die Dnferpelletion wegen des Falles
Stapinski gegebenen Antwort ausgefüllt Die Redner
der galiziſchen Oppoſitionspartei griffen den Polenklub ſowie
den Miniſter für Galizien Dlugosz heftig an Der Ob
mann des Polenklubs ſtellte feſt daß weder der Polenklub
noch ſein Präſidium von einer Preſſeaktion die der Miniſter

präſident geſtern anführte Kenntnis gehabt hätte Auch der
Miniſter Dlugosz habe daran keinen Anteil genommen Der
Redner der polniſchen Volkspartei wies die Anſchuldigungen
zurück Stapinski erklärte daß er die von Dlugosz erhalte
nen Gelder nur für Parteizwecke verwandt habe ohne von
ihrer Herkunft zu wiſſen Nächſte Sitzung Montag Weiter
beratung des Finanzplanes

Eine Steuer auf erworbenes Vermögen in Frankreich
Paris 20 Dezember

Der Finanzminiſter teilte dem Miniſterrat mit daß er
die finanziellen Geſetzentwürfe erſt nach den Neujahrsferien
endgültig feſtſtellen könne und dieſelben zu Beginn der Seſſion
1914 vorlegen werde Man verſichert daß der Finanz
miniſter beabſichtige auf neue amortiſierbare Anleihe zurück
zukommen deren Verzinſung und Tilgung durch eine
Steuer auf das erworbene Vermögen verbürgt
werde die ſowohl das Kapital als deſſen Zinſen umfaſſen
würde

Zum Expoſe des italieniſchen Finanzminiſters

Rom 20 Dezember
Das Expoſé des Finanzminiſters in der Deputierten

kammer wurde mit lebhaftem Beifall aufgenommen Mi
niſterpräſident Giolitti ſowie die Miniſter und zahlreiche
Deputierte beglückwünſchten den Redner

Schweres Eiſenbahnunglüch

Dortmund 20 Dezember
Der von Hagen kommende Perſonenzug 719 entgleiſte bei

Löttringhauſen Landkreis Hörde Die Lokomotive
ſtürzte den Bahndamm hinunter Kurz danach fuhr ein
zweiter Perſonenzug dieſelbe Strecke und ſtieß auf den entleiſten e Jahlreiche Perſonen ſollen ſchwer verletzt ſein
Von Dortmund wurden Krankenwagen und ein Hilfszug
angefordert Einzelheiten fehlen noch

Ein weiteres Opfer des Neubaueinſturzes Aus Paris
20 Dez, wird gemeldet Aus den Trümmern des eingeſtürz
ten Hauſes in der Rue Belgrade iſt noch eine Leiche geborgen
worden

oher Beſuch bei der Mona Liſa Aus Rom 20 Dezwird t tel Der König beſichtigte heute im Unterrichts

miniſterium die Gioconda

Gerichtsverhandlungen
Der Mordprozeß gegen den Kaplan Schmidt vertagt

Aus Newyork 20 Dez wird gemeldet
Die Hoffnung den Mordprozeß gegen Kaplan Schmidt noch vor

Weihnachten zu Ende führen zu können dürfte zuſchanden werden
da die Verhandlung infolge von Todesfällen in den Familien
zweier Geſchworenen vertagt werden mußte Dabei ſt die
Verteidigung mit der Vernehmung ihrer Seugen noch nicht fertig
Die allgemeine Anſicht iſt daß die Verteidiger ein geradezu ideales
Zeugenmaterial an der Hand haben Geſtern kamen die Akten
des Münchener Fälſchungsproseſſes geseSchmidt zur Verleſung in dem er freigeſprochen wurde nach
dem ein Münchener Sachverſtändiger die geiſtige Minderwertig
keit Schmidts konſtatiert hatte Schmidt hält ſein Schickſal S
in Händen Er will ſich heute entſcheiden ob er den Zeugenſtan
betreten will oder nicht Seine Verteidiger haben ſich hierüber
nicht einigen können Schmidt beſteht darauf für zurechnungs
ähig gehalten zu werden und will für ſein Verbrechen ſterben
r betont ſtets daß er auf Gottes Befehl ein Blutopfer

gebracht habe Die geſtrigen Hauptzeugen waren die Pfarrer
der St Joſephskirche an der Schmidt zur Zeit des Mordes tätts
war und der Gefängnisarzt Lichtenſtein dem Schmidt die Be
weggründe zum Mord darlegte

nene eem 2Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyg
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
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Feuchtwangerz für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer g3 den Anzeigenteil Albert Barth Druck und

erlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

nrwenéen
SonderfüKloßu Foerſter Freyburga u

einſchließlich Unterbaltungsblatt

Zu pexlehen durch den Weinhandel Vertreter Carl Wicht Halle a Saale Verneprecher 3436

2 Am



G

Das ist bei vielen von uns der Fall Das Pech ist dass wir uns gerade die
Musik die wir am liebsten baben selbst nicht verschaffen Können
Wenn Sie und die Mitglieder Ihrer Familie fertige Pianisten wären so würde

e

jeder spielen Können Was seinem Geschmack entspricht zum Beispiel

Der Vaten Die Mutter Marie Helene George Welli5

endreid Baliaden von Chopie Au printemps Leise r die Licb ich einen Kamer
Behöt o Gott WVie berührt mich wun Liszt Rhapsodieno e Ah Rag time band Frisch auf Kaweraden
ötzows wilde Jagd dersam p h Es bin 2 Tango aufs PferdFaust Walzer Schumanns Kinderszenen t Mendetss b Es bliakt der Tau Unter n Linden Marsch Die Wacht am Rhein

Weaner Madeln Auf Flügeln des Gesanges n h Etuden onn Hansel u Gretel aus dem Filmzauber Gaudeamus igiturad l die aſfen undähnliche Sachen Zecetheren Sinfonien alle aie J an alles von Hobenfriedderger Merreb
lieben ewig Jungen von melodischem in Brahms Ungarische Tämre n 5337 eine Klare Lekàr Lincke Fall e und alles was

2 re Charakter le h h e 773 Feuerauch clie best weil Monate ist auken u rompetenen Sochen po Wosgeht
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Aber Sie sind alle vollendete Musiker Jeder einzelne von Ihnen hat die
schönsten Fähigkeiten dazu nur die Finger versagen Die 88 unsicht
baren Finger des

9

gestatten Ihnen so zu spielen als ob Ihre zehn PFinger die talentiertesten
Finger der Welt wären Sie Können alle Ihre Lieblingswerke spielen und
verfügen über ein Repertoire wie es Keiner der grössten Pianisten
besessen hat Alle Gelenkigkeitsübungen der Finger ersparen Sie Sieh Wenn

Sie auf dem Pianola Piano spielen Arve
lie
S
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Verlangen Sie Gratis Verlangen Sie Gratis Azusendung der erklären zusendung der erklären dden Broschüre B 9 über den Broschüre B 9 überPianola Instraumente Pianola Instrumente
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Allein Vertreter der Choralion Co
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